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in der Goldschlägi" 
Beantwortung 

1. Kleine Anfrage 

Am 9. Juni 2017 wurde von der Gemeindeparlamentarierin Jolanda Lionello die folgende Kleine 
Anfrage betreffend "Glassammelstelle in der Goldschlägi" eingereicht: 

"lm Bereich der Wiesen- u. Brandstrasse ist unübersehbar ein neues Stadtquartier im Ent­ 
stehen begriffen. Bereits heute sind grössere Wohnkomplexe um den Goldschlägiplatz ge­ 
baut und von Neuzuzügern bewohnt. 

Verschiedene Bewohner des besagten Quartiers stellen nun die Frage, wann eine Glas­ 
sammelstelle zur Verfügung stehen wird." 

2. Antwort des Stadtrates 

Frage: Verschiedene Bewohner des besagten Quartiers stellen nun die Frage, wann eine Glas­ 
sammelstelle zur Verfügung stehen wird. 

Antwort: 
Der Stadtrat ist sich der Problematik der Wertstoffsammelstellen im Bereich Brandstrasse - 
Engstringerstrasse - Wiesenstrasse bewusst. So hat er mit SRB 18 vom 27. Januar 2014 das "Ge­ 
samtkonzept Wertstoffsammelstellen" auf Basis einer Studie vom September 2013 genehmigt. Die 
Abteilungen Werke, Versorgung und Anlagen, Bau und Planung sowie Finanzen und Liegenschaf­ 
ten sind mit diesem Beschluss beauftragt worden, auf die Umsetzung hinzuwirken. 

Ausgehend von diesem Gesamtkonzept konnte zum Beispiel für das neue Quartier "Schlieren 
West" (Überbauungen Storchennest, Pfaffenwis, Ecofaubourgs, Reitmen) zur Entlastung und Er­ 
gänzung der Wertstoffsammelstelle Kesslerplatz eine neue Wertstoffsammelstelle mit dem Neubau 
des Schulhauses Reitmen realisiert werden. 

Weiter läuft im Bereich Bahnhof Süd an der Güterstrasse für den Ersatz der Sammelstelle "alter 
Gemeindeplatz" (diese muss gemäss Stadtentwicklungskonzept voraussichtlich einer zukünftigen 
Überbauung weichen) ein Baubewilligungsverfahren für eine neue Sammelstelle. Ob diese realisiert 
werden kann, wird sich im laufenden Verfahren und mit dem Entscheid über allfällige Einsprachen 
zeigen. 

Bei den in den vergangenen Jahren realisierten Hochbauten im Gebiet Wiesenstrasse und Brand­ 
strasse, wozu auch der private Goldschlägiplatz gehört, wurde der Bedarf nach einer Wertstoff­ 
sammelstelle während der Planung und im Baubewilligungsverfahren bei den privaten Bauherr­ 
schaften jeweils eingebracht. 
Ebenso gehen die beauftragten Abteilungen bei den noch nicht überbauten Grundstücken vor. Pri­ 
vate Grundeigentümer können jedoch nicht zum Bau einer öffentlich zugängigen Wertstoffsammel­ 
stelle gezwungen werden. lm Bereich der bereits bestehenden Hochbauten - und damit auch des 
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Goldschlägiplatzes - konnte aus diesem Grund bisher keine Wertstoffsammelstelle realisiert wer­ 
den. Die Verhandlungen bei den noch nicht realisierten Hochbauprojekten an der Brandstrasse sind 
am Laufen. 

lm "Gesamtkonzept Wertstoffsammelstellen" sind weitere mögliche Standorte an der Wiesenstras­ 
se, im Bereich der Fussgängerunterführungen Ost und West, und auf der Westseite der Gold­ 
schlägistrasse aufgezeigt. Auch bei diesen möglichen Standorten wird im Rahmen von zukünftigen 
Bauprojekten die Realisierung einer Wertstoffsammelstelle angestrebt. 

Der Stadtrat setzt sich nach wie vor für den Bau neuer Wertstoffsammelstellen im neu entstehen­ 
den Stadtquartier ein. Die Suche nach Standorten ist jedoch schwierig, da 

die Grundeigentümer und Anwohner Angst vor Lärmbelästigungen haben; 
es genügend Platz für das Entleerungsfahrzeug braucht, ohne den Verkehr zu stark zu beein­ 
trächtigen; 
die Stadt bisher keinen Landkauf für eine Wertstoffsammelstelle in Betracht zieht; 
der Standort an einer Stelle sein muss, welche durch den Fussverkehr stark frequentiert ist. 

ln Anbetracht der obigen Ausführungen kann vorderhand keine weitere Sammelstelle realisiert wer­ 
den. lm Moment stehen den Bewohnenden der Wiesenstrasse und Brandstrasse jedoch die Wert­ 
stoffsammelstellen Werkhof, Bernstrasse 72 (geöffnet mittwochs sowie an jedem ersten und dritten 
Samstag des Monats), Feldstrasse, Kesslerplatz, Schulhaus Reitmen und Alter Gemeindeplatz zur 
Verfügung. 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Die Kleine Anfrage von Jolanda Lionello betreffend "Glassammelstelle in der Goldschlägi" 
wird im Sinne der vorstehenden Ausführungen beantwortet. 

2. Mitteilung an 
- Anfragestellerin 

Gemeindeparlament 
Abteilungsleiter Werke, Versorgung und Anlagen 
Abteilungsleiter Bau und Planung 
Abteilungsleiter Finanzen und Liegenschaften 
Abteilungsleiterin Bildung und Jungend 
Archiv 

Status: öffentlich 

it~BT~:SCHLIE: &_~- 
Toni ruhlmann Ingrid Hieronyrni 
Stadtpräsident Stadtschreiberin 
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